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Seit 66 Jahren.
Landschaftsarchitektur.
Aus Grafenberg für die Region.
fp-sigmund.de

777 Jahre Grafenberg
Sonderveröffentlichung Samstag, 8. Juli 2023

Ihr familiengeführter 
Bestattermeisterbetrieb

 auch für Grafenberg
- ein Vergleich lohnt sich!

www.bestattungen-serway.de

Solar
Pellets
Flaschnerei
Kundendienst
Wärmepumpen

Sanitär-, Heizungs- & Klimatechnik

Grafenberger Straße 34/1 • 72658 Bempflingen
Tel. 07123/31243 • info@brandstetter-haustechnik.de

www.brandstetter-haustechnik.de

8 Ġˆ1Ẵ ΒǼˆ€ 68 Ẳ19€ˆ  8 

Mein Nahversorger – 7 Tage die Woche von 5-23 Uhr

Kleinbettlingerstr. 1 · 72661 Grafenberg

In Grafenberg hat alles angefangen – drei Jahre später

sind wir der Marktführer für ländliche Nahversorgung im

süddeutschen Raum.

777 Jahre Grafenberg & drei davon mit Tante-M.

Vielen Dank für Ihre Treue!777 Jahre Grafenberg & drei davon mit Tante-M.

Vielen Dank für Ihre Treue!

Finde alle unsere Tante-M
Läden und Informationen
unter www.tante-m.shop

www. .comsaugbagger24

SRT Bader GmbH & Co. KG
An der Steige 16
72584 Hülben

Tel. 07125 / 53 52
info@naturstein-zentrum-alb.de

info@saugbagger24.comÖffnungszeiten Mai - Oktober
Mo. - Fr. 07:00 Uhr - 17:00 Uhr
Sa. 07.00 Uhr - 12:00 Uhr
(Im Winter verkürzt)

www. .denaturstein-zentrum-alb

ZWEIRAD KÄCHELE
Ihr Spezialist in Sachen E-Bikes!

www.zweiradkaechele.com

07123/ 317 8
8 oder 0172

9551854

info@zweiradkaec
hele.com

ZWEIRAD KÄCHELE
Goehtestraße 34

72661 Grafenberg

Öffnungszeiten:
Mo. bis Fr. 10:00 bis 12:00 Uhr

15:00 bis 17:00 Uhr

Sa. 9:30 bis 13:00 Uhr

Premium Händler BIKELEASING

Sonderaktio
n*

zur 777-Jah
rfeier

in Grafenbe
rg

*Aktion gültig bis zum 7. August 2023

GRAFENBERG (koe).  Gleich an drei Ta-
gen feiert Grafenberg sich selbst und
die erste urkundliche Erwähnung vor
777 Jahren. Das Schnapszahlen-Jubilä-
um sei so zwar nicht geplant gewesen,
meint Bürgermeister Volker Brodbeck,
erste Vorbereitungen für eine klassi-
sche 775-Jahresfeier seien schon ange-
laufen gewesen.
Doch dann kam Corona, die Planungen
wurden sofort gestoppt und gleich für
volle zwei Jahre verschoben: „Das hat
sich als positiv erwiesen, die ganze
Vorbereitung hat sehr an Dynamik auf-
genommen“, freut sich der Bürgermeis-
ter und blickt mit großer Zuversicht auf
die Feststage an denen sich ein Höhe-
punkt an den nächsten reiht: „Das wird
eine sehr schöne Geschichte.“ Denn
das Festprogramm spiegelt in seinen
vielen Facetten das wider, was Grafen-

berg auszeichnet: „Wir sind ein Fami-
lienort“, erklärt Brodbeck.
Und der zeichnet sich zur seiner gro-
ßen Freude durch eine große Bereit-
schaft aus, sich zu engagieren: „Es gibt
hier viel ehrenamtliches Engagement,
das wollen wir wertschätzen.“ Einer-
seits durch entsprechende Ehrungen,
aber auch durch die Möglichkeit sich in
unterschiedlichster Form beim Fest
einzubringen und sich zu präsentieren.

Ausstellung und Filmabend
Diese Chance genutzt hat zum Beispiel
der Arbeitskreis Kelter, dessen Mitglie-
der ein umfangreiches Rahmenpro-
gramm auf die Beine gestellt haben:
Seit dem gestrigen Freitag ist in der
Historischen Kelter eine Ausstellung

zur Dorfgeschichte zu sehen, die bis
23. Juli jeweils samstags und sonntags
von 11 bis 18 Uhr geöffnet ist.
In der Kelter findet am Dienstag,
11. Juli, 19.30 Uhr auch ein Filmabend
statt, gezeigt werden Aufnahmen vom
Historischen Festzug 1996. Darüber
hinaus lädt der AK Kelter am Mittwoch,
19. Juli, 18 Uhr, unter dem Motto
„Überleben nach der Reblaus“ zu ei-
nem Spaziergang in die Grafenberger
Weinberge ein, der mit einer Weinpro-
be verbunden ist.

Jubiläumsabend
Der dreitägige Festmarathon startet am
Freitag, 14. Juli um 19 Uhr mit einem
Jubiläumsabend in der Rienzbühlhalle:
„Da haben wir sehr viel reingepackt“,
erklärt Volker Brodbeck, der sich
bereits über die hohe Promidichte
freut. Regierungspräsident Klaus
Tappeser und Landrat Dr. Ulrich
Fiedler werden Grußworte sprechen,
letzterer überreicht Grafenberg auch
die Re-Zertifizierungsurkunde zur
„Gesunden Gemeinde“.
Gewürdigt wird das Engagement von
Anneliese Schur und Rudolf Rampf,
denen die Bürgermedaille verliehen
wird – die höchste Auszeichnung, die
Grafenberg vergibt.
Mit Spannung erwartet Bürgermeister
Brodbeck den Festvortrag von Kreisar-
chivar Dr. Marco Birn, der begleitet
wird von außergewöhnlichen Aufnah-
men von Grafenberg. Aufgenommen
wurden die etwas anderen Ansichten
des Ortes aus der Helikopterperspekti-
ve: „Die werden viele Grafenberger

noch nicht kennen“, ist sich der Bür-
germeister sicher. „Das ist ein Trailer
für die Ewigkeit, nicht nur für das Jubi-
läum.“
Den musikalischen Part des Abends
übernehmen mit dem Liederkranz,
dem Harmonika-Orchester und dem
Musikverein ausschließlich Vereine
aus dem Ort.

Party am Samstag
Das wird am Samstag, 15. Juli, anders
sein, wenn ab 20 Uhr die BoizBänd bei
freiem Eintritt zur großen Jubiläums-
party aufspielt.
Der zweite Festabend – gefeiert wird
im Freien auf dem Festgelände bei der
Rienzbühlhalle – startet um 18 Uhr mit
dem offiziellen Fassanstich, eine halbe
Stunde später dürfen die jungen Gra-
fenberger bei einer Kinderdisco ausgie-
big feiern und um 19.45 Uhr folgt dann
die Übergabe der Fördermittel der
Rampf-Stiftung an die örtlichen Vereine
für ihre Jugendarbeit.

Durchhalten heißt die Parole am Fest-
wochenende für die Grafenberger, denn
am Sonntag, 16. Juli geht es mit den
Feierlichkeiten weiter.
Um 10 Uhr findet auf dem Festgelände
ein ökumenischer Gottesdienst statt, ab
11 Uhr gibt’s Blasmusik mit der Musi-
kervereinigung Hohenneuffen und zum
Ausklang der Jubiläumsveranstaltun-
gen spielen ab 18 Uhr die Weinberg-
musikanten auf. Den ganzen Nachmit-
tag über gibt’s für Kinder und Jugendli-
che ein großes Angebot an Spielmög-
lichkeiten.
Das Organisationsteam habe laut Bür-
germeister in arbeitsintensiven Vorbe-
reitungen ein Ziel vor Augen gehabt:
Den Besuchern jeden Alters einen bun-
ten Strauß an Möglichkeiten zu bieten.
Und zwar nicht nur den Grafenbergern:
Am Ortseingang weist seit langem ein
großes Banner auf die Festtage hin,
über einen Code lässt sich das Festpro-
gramm abrufen. Das wird stets aktuali-
siert, ist dynamisch: An Ideen mangelt
es den Grafenbergern nämlich nicht.

Dreitägiger Festmarathon
Vom 14. bis 16. Juli wird in Grafenberg das besondere Gemeindejubiläum gefeiert

Dreh- und Angelpunkt des dörflichen Lebens ist die Rienzbühlhalle.

Der Ort ist mit seinen 2800 Einwohnern zwar recht klein, doch
das Engagement der Bürger und der Vereine ist traditionell sehr
groß – das gilt auch für das Dorfjubiläum.

Freuen sich auf das große Fest: Bürgermeister Volker Brodbeck und seine Assistentin
Sabrina Hielscher, bei der die Fäden der Koordination zusammenliefen. Fotos: koe


